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M A R K T G E M E I N D E  L A N N A C H 

 

Verhandlungsschrift 
über die Sitzung des Gemeinderates 

 
am 7. Juni 2006 im Mehrzwecksaal der Volksschule Lannach. 

 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
Die Einladung erfolgte am 29.5.2006 durch Kurrende. 
 
Der Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates 
ist in der Anlage beigeschlossen: 
 
 
Anwesend waren: 
Bürgermeister: Josef Niggas  
1. Vizebürgermeister: Robert Sauer  
2. Vizebürgermeister: Ronald Statthaler  
Gemeindekassier (Finanzreferent): Raimund Krenn  
weiteres Vorstandsmitglied:  
 
GR Erich Lang  GR Ernst Weiß 
GR DI Vinzenz Saurugger GR Bernd Hoffmann 
GR Ing. Gerhard Flecker GR DI (FH) Franz Stary 
GR Michaela Reinisch GR José Baier 
GR Manfred Jaritz GR Anton Steiner 
GR Franz Rauscher GR Peter Pommer 
GR Christine Hubmann GR Ing. Franz Doppelreiter 
GR Adelheid Schmölzer       GR DI Werner Sprung (ab 19:30 Uhr) 
 
 
Außerdem waren anwesend:  
DI Roland Lesky  Martina Leber 
DI Max Pumpernig (zu Punkt 7 und 8) Dr. Peter Buchbauer (zu Punkt 16) 
Johann Steinscherer (zu Punkt 11) Dr. Peter Pilz (zu Punkt 16) 
 
   
Entschuldigt waren:  
 
Nicht entschuldigt waren:  
Matthias Pinter 
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Der Gemeinderat ist beschlussfähig. Die Sitzung ist öffentlich. 
 

Vorsitzender: Bgm. Josef Niggas 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

1.  Eröffnung der Sitzung 

2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

3.  Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

4.  Genehmigung des Protokolls vom 15.05.2006 

5.  Bericht des Bürgermeisters 

6.  Fragestunde; Anfragen an den Bürgermeister, die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes und die Ausschussobmänner 

7.  

Bebauungsplan Kaiserberg-West 
a) Einwendungsbehandlung 
b) Endbeschlussfassung 
c) Aufhebung Aufschließungsgebiet 

8.  

Änderung Örtliches Entwicklungskonzept; Verfahrensfall 4.02 (KG 
Erweiterung an der LB 76) 

a) Einwendungsbehandlung 
b) Endbeschlussfassung 

9.  

Flächenwidmungsplan Änderung; Verfahrensfall 4.07 (KG Erweiterung an 
der LB 76) 

a) Einwendungsbehandlung 
b) Endbeschlussfassung 

10.  Schwimmbadbefüllung – Kanalbenützungsgebühr; Befreiung 

11.  Feldspritze – Ausscheiden aus öffentl. Gut 

12.  Ansuchen um Rückführung des Grundstückes 1106/23 (Schlossstrasse) ins 
öffentl. Gut) 

13.  Vertrag Land Steiermark – Marktgemeinde Lannach; 
Bepflanzungsmaßnahmen L 340 

14.  Gemeindewohnung Rüsthaus Blumegg-Vergabe 

15.  Gehsteigerrichtung Lannachbergstraße 

16.  Ankauf Liegenschaft Grundstücke Nr.: .33/5, 707/2, 710/1, .33/1, .33/4, .110, 
KG Lannach 

17.  Genehmigung nicht öffentliches Protokoll vom 15.5.2006; 
Tagesordnungspunkte 18 bis 23 (nicht öffentlich) 
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Pkt. 1) Eröffnung der Sitzung: 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die anwesenden 
Gemeinderäte, DI Roland Lesky und Frau Martina Leber aus der Verwaltung, sowie die 
erschienenen Zuhörer. 
 
 
Pkt. 2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung: 
An Hand der Einladungskurrende stellt der Bürgermeister fest, dass die Einladung 
ordnungsgemäß und zeitgerecht erfolgte. 
 
 
Pkt. 3) Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit: 
Bgm. Niggas stellt fest, dass 19 Gemeinderäte anwesend sind. GR Pinter und GR DI Sprung 
sind nicht anwesend. Somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 
 
 
Pkt. 4) Genehmigung des Protokolls vom 15.05.2006: 
GR DI Saurugger bemerkt, dass im Protokoll seine gestellten Anträge zu den Anfragen nicht 
wortgemäß enthalten sind und stellt den Antrag, diese wortgemäß festzuhalten. 
GR Steiner möchte auf Seite 8, zu Pkt. 9 ergänzt haben, dass sich die Hallenmodalitäten auf 
ein Kalenderjahr beziehen. 
GR Ing. Doppelreiter will in diesem Zuge „Modalitäten“ auf „Modalität“ abgeändert haben. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Protokoll vom 15.05.2006 mit der Ergänzung von GR 
Steiner zu genehmigen. 
 
Abstimmung über den Antrag des Bürgermeisters: Bei der Abstimmung stimmen 11 GR 
der ÖVP Fraktion sowie GR Steiner dafür, die GR Pommer, Rauscher und 3 GR der SPÖ 
Fraktion enthalten sich der Stimme. GR DI Saurugger und GR Ing. Doppelreiter stimmen 
dagegen, da die gewünschten Änderungen nicht einfließen und das Protokoll nicht dem 
Sitzungsverlauf entspricht. Somit gilt dieses Protokoll mit der Abänderung von GR 
Steiner als genehmigt. 
 
 
Abstimmung über den Antrag von GR DI Saurugger: 10 GR der ÖVP Fraktion stimmen 
dagegen. GR Baier enthält sich der Stimme. 4 GR der SPÖ Fraktion sowie 3 GR der OBL 
Fraktion und GR Steiner stimmen dafür. Somit gilt der Antrag als abgelehnt. 
 
 
Pkt. 5) Bericht des Bürgermeisters: 

• Bgm. Niggas verliest bezug nehmend auf die Anfrage von GR Steiner, eine 
Stellungnahme von Dr. Karl Sala betreffend der Apotheke in Lannach. 

• Nachfolgend sagt der Bürgermeister, dass im heurigen Jahr mehr Augenmerk auf die 
Ortsbildgestaltung gelegt wird und möchte sich gleichzeitig bei Frau Kindermann für 
ihre Mühewaltung bedanken. 

• Weiters gibt der Bürgermeister bekannt, dass vom Siedlungssprecher der „Niggas-
Siedlung“, Herrn Dietmar Ogris, ein Dankschreiben eingelangt ist. 

• Im letzten Berichtspunkt verliest Bgm. Josef Niggas die Stellungnahme der FA 18A 
bezug nehmend auf das Verkehrsprojekt Kreuzung LB 76 – St. Josefer Straße. 
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Pkt. 6) Fragestunde; Anfragen an den Bürgermeister, die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes und die Ausschussobmänner: 
� GR Steiner fragt den Bürgermeister, wie der Stand der Dinge in punkto Seniorenpark ist. 
� Weiters möchte GR Steiner wissen, in welcher Form überprüft wird, welche Vereine 
Veranstaltungen durchführen und wer danach die Rechnung erhält. 
Der Bürgermeister beantwortet die erste Anfrage, dass der Seniorenpark noch nicht fertig 
gestellt ist und in der Woche zuvor eine Begehung durch die BH erfolgte. Das Ergebnis dieser 
Begehung in Anwesenheit des Bürgermeisters und des Bauamtsleiters war, dass noch zwei 
Sitzbänke aufzustellen sind, im oberen Bereich eine Absturzvorrichtung angebracht werden 
muß. Für die Bepflanzung wird man mit der Firma Micko Kontakt aufnehmen. 
Die zweite Anfrage beantwortet der Bürgermeister dahingehend, dass derjenige als 
Veranstalter gilt, der die Veranstaltung anmeldet. 
 
DI Max Pumpernig befindet sich ab 19:30 Uhr im Sitzungssaal. 
 
� GR DI Saurugger erklärt, dass er die Information an die BH über den Seniorenpark 
weitergeleitet hat und möchte vom Obmann des Bauausschusses wissen, ob er von seiner 
Seite aus, nochmals die Funktionsfähigkeit des Seniorenparks im Ausschuss behandeln wird. 
 
GR DI Sprung befindet sich ab 19:30 Uhr im Raum und entschuldigt sich für die Verspätung. 
 
� GR Rauscher fragt an, wann die im Vorjahr beschlossene Präsentation von Herrn Gepp 
erfolgen wird, und ob der Schriftverkehr mit dem Obmann des Jugendzentrums allen 
Gemeinderäten zur Kenntnis gebracht wird bzw. welchen Grund es dafür gab. 
GR Ing. Flecker beantwortet die erste Anfrage, dass diese Präsentation von Herrn Gepp erst 
kürzlich fertig gestellt wurde und die Veranstaltung für Ende September 2006 geplant ist. 
Die zweite Anfrage beantwortet der Bürgermeister, dass das Schreiben an den Obmann des 
Jugendzentrums als hausintern zu betrachten ist. 
� GR Jaritz fragt an, wie hoch der m2 Preis beim Grundstück auf dem nun das 
Seniorenwohnheim steht, war, und warum damals nicht das „Hackl-Grundstück“ mitgekauft 
wurde. 
Der Bürgermeister stellt fest, dass die Kosten pro m2 690 Schilling betrugen und der damalige 
Besitzer, Herr Hackl kein Interesse an der Veräußerung des angrenzenden Gründstückes 
hatte. 
� GR DI Saurugger stellt fest, dass einmal jährlich eine Bürgerversammlung abzuhalten ist.  
Der Bürgermeister sagt, dass dies im heurigen Jahr noch stattfinden wird. 
� 2. Vizebgm. Statthaler möchte wissen, in welcher Form sich der Gemeinderat mit dem 
Thema Jugendzentrum beschäftigen wird und ob im nächsten Jahr mit Änderungen zu 
rechnen ist. 
Der Bürgermeister verdeutlicht, dass der Gemeinderat dieses Thema diskutieren wird. 
� GR Rauscher zitiert einen Satz aus dem Schreiben des Bürgermeisters an den Obmann 
des Jugendzentrums und ist der Meinung, dass man nicht verlangen kann, dass eine Liste der 
Jugendlichen, die das Jugendzentrum besuchen, vorgelegt werden muß. 
Bgm. Niggas erklärt, dass von jedem Verein, der öffentliche Mittel bekommt, gewisse 
Informationen und Daten gefordert werden können. 
 
Bgm. Niggas stellt den 1. Dringlichkeitsantrag: „Pachtvertrag-Hallengastronom (nicht 
öffentlich)“ auf die Tagesordnung zu nehmen. 
 
Abstimmung: Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen. Somit ist 
dieser Punkt auf der Tagesordnung aufgenommen. 



 

26.07.2006, 11:52:42  5/16 

5 

 
Bgm. Niggas stellt den 2. Dringlichkeitsantrag: „Berufung Vorschreibung 
Kanalisationsbeitrag (nicht öffentlich)“ auf die Tagesordnung zu nehmen. 
 
Abstimmung: Bei der Abstimmung stimmt 11 GR der ÖVP Fraktion, GR Rauscher, GR 
Steiner und 5 GR der SPÖ Fraktion dafür. GR DI Saurugger stimmt dagegen, GR 
Pommer enthält sich der Stimme. Somit ist dieser Punkt auf der Tagesordnung 
aufgenommen. 
 
GR Steiner stellt den 3. Dringlichkeitsantrag: „Kassaprüfung vom 31.5.2006“ auf die 
Tagesordnung zu nehmen. 
 
Abstimmung: Der Antrag wird einstimmig angenommen. Somit ist dieser Punkt auf der 
Tagesordnung aufgenommen. 
 
 
Pkt. 7) Bebauungsplan Kaiserberg-West: 

a) Einwendungsbehandlung 
b) Endbeschlussfassung 
c) Aufhebung Aufschließungsgebiet 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Bgm. Niggas DI Max Pumpernig und übergibt 
anschließend das Wort an ihn. 
 
DI Pumpernig führt mit der Behandlung der vorliegenden Einwendungen und Stellungnahmen 
zum Bebauungsplan „Kaiserberg-West“, der in der Zeit von 03.02.2006 bis 20.03.2006 
aufgelegt war, sowie die mündliche Anhörung am 15.05.2006, fort. 
�
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Abstimmung: Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lannach nimmt die gegenständliche 
Leermeldung einstimmig zur Kenntnis. 

�

Die Beschlussfassung obiger Einwendung erfolgt auf Antrag von Bgm. Josef Niggas. 
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Abstimmung: Der Gemeinderat kommt nach reiflicher Prüfung und Abwägung der 
Interessen der Einwendungssteller mit den siedlungspolitischen Zielsetzungen der 
Gemeinde einstimmig zu dem Ergebnis, dass der Einwendung statt gegeben wird. Die 
Bestimmungen der Verordnung, insbesondere der §4 (4) des Wortlautes zum 
Bebauungsplan wird im Sinne der geforderten Einwendung abgeändert und ist das zu 
erstellende hydrogeologische Gutachten sowie die darin angeführten Bestimmungen 
als zwingend für die nachfolgenden Individualverfahren anzusehen. 

 
Die erforderlichen Anhörungen der betroffenen Grundstückseigentümer fanden am 
10.05.2006 (FA 13B) und 15.05.2006 statt (seitens der FA 13B gilt Zustimmung, zur 
Anhörung der Gemeinde am 15.05.2006 liegt ein Besprechungsprotokoll vor). Das 
hydrogeologische Gutachten für die Brunnenanlage Schlegl, verfasst von ingenos 
Ziviltechniker-GmbH, 8200 Gleisdorf, Businesspark 2, und Prof. Dr. Hilmar Zetinigg, 
8010 Graz, Wartingergasse 7, vom 19.05.2006 ergab, dass aus hydrogeologischer Sicht 
nicht zu erwarten ist, dass eine Beeinträchtigung des Brunnens eintreten wird, wenn die 
Baumaßnahmen in der vorgesehenen Art und Weise gem. Bebauungsplan mit Sorgfalt 
durchgeführt werden. 

�

Die Beschlussfassung obiger Einwendung erfolgt auf Antrag von Bürgermeister Josef Niggas. 
�
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Abstimmung: Der Gemeinderat stimmt der geplanten Änderung bezüglich der 
zusätzlichen Wegverbindung einstimmig zu und ergänzt diesbezüglich den Wortlaut 
unter § 4 (6) des Bebauungsplanes.  

�

Die Beschlussfassung obiger Einwendung erfolgt auf Antrag von Bürgermeister Josef Niggas. 
�
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�
Abstimmung: Der Gemeinderat stimmt der geplanten Änderung hinsichtlich max. 
höchstzulässiger Geschoßanzahl einstimmig zu und ergänzt diesbezüglich den 
Wortlaut mit der Bestimmung des § 4 (6). 

�

Die Beschlussfassung obiger Einwendung erfolgt auf Antrag von Bürgermeister Josef Niggas. 
�
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Bgm. Niggas stellt den Antrag, nach Berücksichtigung der unter TOP 7a beschlossenen 
Einwendungen und Ergänzungen den Endbeschluss des Bebauungsplanes „Kaiserberg-
West“, verfasst von DI Maximilian Pumpernig, Ing. Kons. für Raumplanung und Raumordnung, 
8020 Graz, Mariahilferstraße 20/I vom 07.06.2006, GZ: 227BN05 zu beschließen. 

�
Abstimmung: Die Abstimmung erfolgt einstimmig. Somit gilt der Antrag als 
angenommen. 
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DI Max Pumpernig verliest nachfolgend angeführten Antrag. 
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1  § 3 (2) des Wortlautes zum Flächenwidmungsplan Nr. 4.00 der Marktgemeinde Lannach, Baulandzonierungsplan, 

lfde. Nr. 6, KG Lannach (S. 5 des Wortlautes). 
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Bgm. Niggas stellt den Antrag, der Aufhebung des Aufschließungsgebietes, wie zuvor von DI 
Pumpernig näher erläutert, zuzustimmen. 
 
Abstimmung: Bei der Abstimmung stimmen 11 GR der ÖVP Fraktion, 5 GR der SPÖ 
Fraktion und 2 GR der OBL Fraktion dafür, GR Steiner stimmt dagegen und GR 
Rauscher enthält sich der Stimme. Somit gilt der Antrag als angenommen. 
 
 
Pkt. 8) Änderung Örtliches Entwicklungskonzept; Verfahrensfall 4.02 (KG Erweiterung 
an der LB 76): 

a) Einwendungsbehandlung 
b) Endbeschlussfassung 
 

DI Pumpernig informiert, dass nach der zweimonatigen Auflage folgende Einwendungen 
vorliegen: 
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, unter Berücksichtigung der nachfolgend angeführten 
Tatsachen, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
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Abstimmung: Der Gemeinderat nimmt die Einwendung einstimmig zur Kenntnis und 
verweist auf die durchgeführten Ergänzungen im Erläuterungsbericht. 
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, unter Berücksichtigung der nachfolgend angeführten 
Tatsachen, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
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Abstimmung: Der Gemeinderat nimmt die gegenständliche Einwendung einstimmig zur 
Kenntnis. 
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Bgm. Josef Niggas stellt den Antrag, die gegenständliche Nullmeldung zur Kenntnis zu 
nehmen. 

�

Abstimmung: Der Gemeinderat nimmt die gegenständliche Nullmeldung einstimmig zur 
Kenntnis. 
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Bgm. Josef Niggas stellt den Antrag, die gegenständliche Einwendung zur Kenntnis zu 
nehmen. 

�

Abstimmung: Der Gemeinderat nimmt die gegenständliche Einwendung einstimmig zur 
Kenntnis. 

�
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, nach Berücksichtigung der unter TOP 8a beschlossenen 
Einwendungen und Ergänzungen den Endbeschluss der 2. Änderung des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes, verfasst von DI Maximilian Pumpernig, Ing. Kons. für Raumplanung 
und Raumordnung, 8020 Graz, Mariahilferstraße 20/I vom 07.06.2006, GZ: 240FG05 zu 
beschließen. 
�

Abstimmung: Die Abstimmung erfolgt einstimmig. Somit gilt der Antrag als 
angenommen. 
 
 
Pkt. 9) Flächenwidmungsplan Änderung; Verfahrensfall 4.07 (KG Erweiterung an der  LB 
76): 

a) Einwendungsbehandlung 
b) Endbeschlussfassung 

 
DI Max Pumpernig erläutert die Einwendungen, wie nachfolgend angeführt. 
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, unter Berücksichtigung der nachfolgend angeführten 
Tatsachen, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
 

�	 
�	��� ���� �������� ������������ ��	�
���A 	����(��

��� ������	�
� ��� ���� D��������	�� ����

����� ?���
�
	�
� ���� �(������
���� ���� ����������6�� �+� 8'� 
�,
������ %���
�������� �
��

�	 ���
��6	�
�
�������������� (����
�����

�

Abstimmung:� Der Gemeinderat nimmt die Einwendung einstimmig zur Kenntnis und 
verweist auf die durchgeführten Ergänzungen im Erläuterungsbericht. 
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, unter Berücksichtigung der nachfolgend angeführten 
Tatsachen, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
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Abstimmung:�Der Gemeinderat nimmt die gegenständliche Einwendung einstimmig zur 
Kenntnis. 
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
 
Abstimmung:�Der Gemeinderat nimmt die gegenständliche Stellungnahme einstimmig 
zur Kenntnis. 
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Bgm. Niggas stellt den Antrag, nach Berücksichtigung der unter TOP 9a beschlossenen 
Einwendungen und Ergänzungen den Endbeschluss der Flächenwidmungsplan-Änderung, 
Verfahrenfall Nr. 4.07, verfasst von DI Maximilian Pumpernig, Ing. Kons. für Raumplanung und 
Raumordnung, 8020 Graz, Mariahilferstraße 20/I vom 07.06.2006, GZ: 240FG05 zu 
beschließen. 

�
Abstimmung:� Die Abstimmung erfolgt einstimmig. Somit gilt der Antrag als 
angenommen. 
 
 
Die Gemeinderäte Rauscher, Ing. Doppelreiter und 2. Vizebgm. Statthaler verlassen um 20:25 
Uhr den Raum. 
 
Pkt. 10) Schwimmbadbefüllung – Kanalbenützungsgebühr; Befreiung: 
Der Bürgermeister erklärt, dass die Befreiung der Kanalbenützungsgebühr für eine einmalige 
Schwimmbadbefüllung für das heurige Jahr beschlossen werden müsste. 
 
GR Rauscher befindet sich ab 20:27 Uhr wieder im Saal. 
 
GR DI Saurugger möchte vom Obmann des Umweltausschusses wissen, wie das Wasser 
entsorgt wird und bittet ihn gleichzeitig, sich mit diesem Thema auseinander zu setzen. 
 
GR Rauscher verlässt um 20:28 Uhr den Raum. 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Befreiung der Kanalbenützungsgebühr für eine 
einmalige Schwimmbadbefüllung für das heurige Jahr zu beschließen. 
 
Abstimmung: Die Abstimmung erfolgt einstimmig. 2. Vizebgm. Statthaler, GR Ing. 
Doppelreiter und GR Rauscher befinden sich während der Abstimmung nicht im Raum. 
Somit gilt der Antrag als angenommen. 
 
 
Pkt. 11) Feldspritze – Ausscheiden aus öffentl. Gut: 
Bgm. Niggas erklärt, dass es sich hierbei um ein Altgerät handelt, das defekt ist und wofür 
auch keine Ersatzteile mehr erhältlich sind. 
Aus diesem Grund soll diese Feldspritze aus dem öffentlichen Gut ausgeschieden werden und 
bei Herrn Treffler Franz, Launeggstraße verbleiben. 
 
GR Rauscher befindet sich ab 20:29 Uhr im Raum. 
 
Bgm. Niggas stellt den Antrag, die Feldspritze aus dem öffentlichen Gut auszuscheiden. 
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Abstimmung: Die Abstimmung erfolgt einstimmig. GR Ing. Doppelreiter sowie 2. 
Vizebgm. Statthaler befinden sich während der Abstimmung nicht im Raum. Somit ist 
dieser Antrag angenommen. 
 
 
Pkt. 12) Ansuchen um Rückführung des Grundstückes 1106/23 (Schlossstrasse) ins 
öffentl. Gut): 
Der Bürgermeister erläutert, dass es ein Ansuchen von Dr. Still gibt und verliest dieses 
anschließend. 
 
GR Ing. Doppelreiter und 2. Vizebgm. Statthaler sind ab 20:31 Uhr wieder im Saal. 
 
Aufgrund des Ansuchens von Dr. Still wurde ein Brief an Frau Dr. Bartenstein geschrieben, der 
ebenfalls vom Bürgermeister verlesen wird. 
Am 4.5.2006 langte die Stellungnahme von Frau Dr. Bartenstein ein, die dem Gemeinderat 
vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht wird. 
 
GR Hoffmann verläst um 20:34 Uhr kurz den Sitzungssaal. (20:35 Uhr wieder da.) 
 
GR DI Saurugger stellt den Antrag, dass dieses Grundstück ins öffentliche Gut überführt 
werden soll. 
 
Abstimmung über den Antrag von DI Saurugger: Bei der Abstimmung stimmen 11 GR 
der ÖVP Fraktion dagegen, 5 GR der SPÖ Fraktion, 3 GR der OBL Fraktion und GR 
Steiner stimmen dafür. Somit ist dieser Antrag abgelehnt. 
 
GR Ing. Doppelreiter stellt den Antrag, den Bereich Hauptstraße bis Kriegerdenkmal einem 
straßenrechtlichen Verfahren zu unterziehen. 
 
Abstimmung über den Antrag von Ing. Doppelreiter: Bei der Abstimmung stimmen 11 
GR der ÖVP Fraktion dagegen, 5 GR der SPÖ Fraktion, 3 GR der OBL Fraktion und GR 
Steiner stimmen dafür. Somit ist dieser Antrag abgelehnt. 
 
GR Steiner verlässt um 20.40 Uhr den Raum. 
 
 
Pkt. 13) Vertrag Land Steiermark – Marktgemeinde Lannach; Bepflanzungsmaßnahmen 
L 340: 
Zu diesem Tagesordnungspunkt zeigt Bgm. Niggas anhand einer Folie den Inhalt des 
Vertrages, der zwischen der Marktgemeinde Lannach und dem Land Steiermark 
abgeschlossen werden soll. 
 
GR Steiner befindet sich ab 20:41 Uhr wieder im Raum. 
 
Bgm. Niggas stellt den Antrag, dem Vertrag in der vorliegenden Form zuzustimmen. 
 
Abstimmung: Die Abstimmung erfolgt einstimmig und wird anschließend vom 
Bürgermeister sowie zwei Vorstandsmitgliedern und einem Gemeinderat 
unterschrieben. 
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Pkt. 14) Gemeindewohnung Rüsthaus Blumegg-Vergabe: 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die chronologische Abfolge des Schriftverkehrs 
zur Kenntnis und verliest die einzelnen Schreiben. 
 
GR Rauscher den Antrag, die Abstimmung mittels Handzeichen vorzunehmen. 
 
Abstimmung: Bei der Abstimmung stimmen 11 GR der ÖVP Fraktion dagegen, 5 GR der 
SPÖ Fraktion, 3 GR der OBL Fraktion sowie GR Steiner dafür. Somit gilt der Antrag als 
abgelehnt. 
 
Nachfolgend stellt GR Rauscher den Antrag, der Empfehlung der Feuerwehr zu folgen und zur 
Abstimmung zu bringen. 
 
Abstimmung: Bei der Abstimmung stimmen 11 GR der ÖVP Fraktion dagegen, 5 GR der 
SPÖ Fraktion, 3 GR der OBL Fraktion sowie GR Steiner dafür. Somit gilt der Antrag als 
abgelehnt. 
 
Bgm. Niggas ersucht GR Schmölzer und GR Reinisch als Stimmenzähler zu fungieren und 
bittet um Verteilung der Stimmzettel. 
 
Sodann verlassen 5 GR der SPÖ Fraktion, 3 GR der OBL Fraktion sowie GR Steiner um 21 
Uhr die Sitzung. 
 
Die Sitzung ist somit nicht mehr beschlussfähig. 
 
Bgm. Niggas macht den Gemeinderat darauf aufmerksam, dass die nächste 
Gemeinderatssitzung mit der Hälfte der Gemeinderäte beschlussfähig ist, und in Kürze 
stattfinden wird. 
 
 
 

Bgm. Niggas schließt die Sitzung um 21:02 Uhr. 
 
 

Die Verhandlungsschrift für diese Sitzung besteht aus 16 Seiten. 
 
 

 
Genehmigt - unterschrieben 

 
 
 

Lannach, am ................................................. 
 
 
................................................................ ........................................................... 
 Vorsitzender Schriftführer 
 (Bgm. Josef Niggas, ÖVP) (DI Vinzenz Saurugger, OBL) 
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................................................................ ........................................................... 
 Schriftführer Schriftführer 
 (Adelheid Schmölzer, SPÖ) (Christine Hubmann, ÖVP) 
 
 
……………………………………………… 
 Schriftführer 
 (Anton Steiner, FPÖ) 


